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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
 
der Bau der Kinderkrippe neigt sich dem Ende zu. Den 
Fertigstellungstermin am 30.8.2012 können wir voraussichtlich 
einhalten. Beim Richtfest konnte man sehen, dass hier ein schönes,  
helles Gebäude errichtet wird.  
 
Die Wohnungen sind auch zu einem Großteil fertig gestellt und werden 
ab dem 1. September vermietet. Für 3 Wohnungen wurden bereits 
Mieter gefunden, eine 3-Zimmerwohnung im 1. OG steht noch zur 
Vermietung an. Interessierte Bewerber möchten sich bitte bei mir 
melden.  
Aufgrund der umsichtigen Bauleitung und der Auswahl erstklassiger 
Firmen sind keine der üblichen Bauverzögerungen eingetreten.  
 
Am 10. Juli 2012 fand eine Bürgerversammlung der westlichen 
Gemeinden des Landkreises und der Nachbargemeinden um Egmating 
zum Thema �Windkraft� statt.  
Das Ing.-Büro Brugger stellte die landkreisweite Planung vor.  
Nachdem die Siedlungsabstände in den südwestlichen Gemeinden 
relativ groß sind, ergeben sich laut der Grobplanungen die 
Konzentrationsflächen hauptsächlich in diesen Gemeinden. Da in etwa 
der Hälfte der Gemeinden im Landkreis geeignete Flächen für 
Windkrafträder fehlen, werden die übrigen Gemeinden, um der 
Planung die nötige Substanz zu verleihen, mehr belastet. 
  
Für Egmating bedeutet dies, dass sämtliche Flächen, die nach § 35 
privilegiert wären, laut der Grobplanung des Landkreises, mit nur einer 
geringen Erhöhung der Abstände zur Wohnbebauung, auch als 
Konzentrationsflächen für Windkraft ausgewiesen werden.  
Die Zahl der Windräder kann man zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht 
festlegen. Aber es werden für den Gemeindebereich Egmating deutlich 
weniger, als die in dieser Versammlung angesprochenen 30 
Windräder, werden.  
 
Der Gemeinderat wird nach Fertigstellung des Windgutachtens sich mit 
der derzeitigen Planung befassen und mit dem Landkreis ein Konzept 
zur umweltverträglichen Errichtung von Windrädern finden. Hauptziel 
wird dabei sein müssen, dass die Gemeinde Egmating nicht von 
Windrädern umzingelt wird.  
 
 
Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Ferienzeit 
 
Ihr  
Ernst Eberherr 
1. Bürgermeister 
 

http://www.egmating-online.de/
http://www.egmating.de/
mailto:gemeinde-egmating@t-online.de
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Die Gemeindekanzlei in Egmating ist am 

Mittwoch, den    5. September 2012 und 

Mittwoch, den  12. September 2012 

geschlossen. 

 
Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an die  
Verwaltungsgemeinschaft im Glonner Rathaus. 

 
 
 
Die Gemeindeverwaltung bittet alle Grundstückseigentümer und Mieter, die in den 

Lichtraum der Straße bzw. des Gehweges hineinragenden Sträucher und Äste aus 

Gründen der Sicherheit und der Leichtigkeit des Verkehrs zu beseitigen. Die 

erforderliche lichte Höhe beträgt 5 m bei Straßen und 3 m bei Rad- und Gehwegen.  

Auch im Bereich von Straßenlampen ist die Begrünung so zurückzuschneiden, dass die 

Straßenbeleuchtung nicht beeinträchtigt  wird. 
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AAuusszzüüggee  aauuss  ddeenn  SSii ttzzuunnggsspprroottookkooll lleenn  

 

Gemeinderatssitzung am 06. März 2012 

Bauantrag
Josef und Theresa Pawlik, Höhenkirchen-Siegertsbr. 
Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung einer 
landw. Hofstelle für Pferdehaltung in 
Neuorthofen, Wiesenäckerweg 
 
Die auf dem Grundstück stehenden landw. Betriebs-
gebäude, ein Offenstall sowie ein Wirtschaftsge-
bäude, sind als privilegierte Bauvorhaben genehmigt 
worden. 
Im Rahmen der jetzt stattfindenden Hofübergabe soll 
die Hofstelle vergrößert und erweitert werden. Der 
Pferdebestand soll von 14 auf 25 Tiere aufgestockt 
werden. Das vorhandene Hirschgehege bleibt 
weiter, jedoch mit einer geringeren Anzahl von 
Tieren bestehen. 
An baulichen Maßnahmen ist die Errichtung einer 
Maschinenhalle (19 x 30 m) mit 3 Pferdeboxen und 
Nebenräumen, ein überdachter Reitplatz (21 x 31 m) 
und ein Wohnhaus mit einer Betriebsleiter- und 
Austragswohnung vorgesehen. 
Die im Außenbereich liegenden Bauvorhaben sind 
nur genehmigungsfähig, wenn die Privilegierung 
weiterhin gegeben ist. 
 
Seitens der Verwaltung ist nicht bekannt, ob ent-
scheidende Gründe, die gegen eine Privilegierung 
sprechen, eingetreten sind. Dies ist vom Land-
ratsamt Ebersberg in Zusammenarbeit mit dem 
Landwirtschaftsamt abzuklären. 
 
Von der Gemeinde zu prüfende öffentliche Belange, 
die dem Vorhaben entgegenstehen könnten, sind 
seitens der Gemeinde nicht bekannt. Im Flächen-
nutzungsplan ist dieser Bereich als �Fläche für die 
Landwirtschaft� deklariert.  
Das Baugrundstück liegt an einer öffentlich 
gewidmeten Straße und ist von der gemeindlichen 
Wasserleitung erschlossen. Die Abwasserent-
sorgung ist durch den Abwasserzweckverband 
gesichert. Die Nachbarunterschriften sind 
vollständig. 
 
Mehrheitlicher Beschluss: 
Dem Bauvorhaben wird bei gegebener Privile-
gierung das gemeindliche Einvernehmen erteilt.  
Es ist darauf zu achten, dass die Gebäude durch 
entsprechende Einpflanzungen sich harmonisch in 
den Außenbereich einfügen. 

[ \ 
 
Friedhofserweiterung � Bekanntgabe-
Der Bauausschuss hat sich in seiner Sitzung am 
28.02.2012 für die vorgeschlagene Variante 2 der 
Garten- und Landschaftsbau GmbH Endlich 
ausgesprochen. Geringfügige Änderungen in der 
Planung sind noch möglich und abzuklären. 
Herr Architekt Seiz wird beauftragt, eine 
beschränkte Ausschreibung zu veranlassen. 

Umzäunung Kath. Kindergarten 

Der Bauausschuss hat in seiner letzten Sitzung eine 
Besichtigung der Kindergartenumzäunung bezüglich 
möglicher Gefahrenquellen vorgenommen. Dabei 
wurde festgestellt, dass hier, wie vom Elternbeirat des 
Kindergartens vorgeschlagen, ein Gitterzaun wegen 
der unterschiedlichen Höhen im Gelände nicht 
möglich ist.  
 
Als mögliche Lösung sieht der Bauausschuss hier 
eine Auswechslung des Maschendrahtzaunes mit 
einer Höhe von 1,25 m vor. Von den jetzt 
bestehenden Hügeln in Zaunnähe wird Erdreich 
abgetragen, der Frühjahrs- und Pflegeschnitt der 
Sträucher ist bereits durch die Gemeindemitarbeiter 
erfolgt. Dadurch ist dem Kindergartenpersonal eine 
optimale Übersicht über das Gelände gegeben.  
 
Der hintere Teil des Zaunes zum Sportplatz ist an 
manchen Stellen durch das Übersteigen der Sportler 
beim Rückholen der Fußbälle niedergedrückt worden. 
Dem Sportverein kann deshalb ein Schlüssel für das 
Tor ausgehändigt werden, um eine erneute Beschädi-
gung des Zaunes zu verhindern. 
 

[ \ 
 

Antrag auf Aufstellung einer Satzung nach  
§ 35 Abs. 6 BauGB in Orthofen 
Aufstellung einer Ortsabrundungssatzung nach § 
34 Abs. 4 BauGB  
(Beauftragung eines Ingenieurbüros)   

Zur Bauvoranfrage einer Reit- und Bewegungshalle in 
Orthofen auf Fl.-Nr. 1146 stellte das Landratsamt fest, 
dass es sich bei der beantragten Reithalle um ein 
nicht  privilegiertes Bauvorhaben im Außenbereich 
handelt und nach derzeitigem Stand nicht genehmigt 
werden kann.  
Um in diesem Bereich eine derartige Nutzung 
herzustellen, müsste zuerst geklärt werden, ob es 
sich bei der Ortschaft Orthofen nach Baurecht um 
einen Außen- oder Innenbereich handelt. Ist der 
Ortsteil Orthofen als Innenbereich zu sehen, wäre das 
Bauvorhaben relativ einfach mit einer 
Ortsabrundungssatzung zu genehmigen.  
 
Handelt es sich bei dem Ortsteil Orthofen um einen 
Außenbereich, ist eine Genehmigung für ein nicht 
privilegiertes Anwesen nur sehr schwer zu erreichen. 
 
Dazu schlägt Gemeinderat Herr Wagner vor, einen 
Bebauungsplan nur für das betreffende Grundstück 
aufzustellen und es im Bebauungsplan als Reithalle 
festzuschreiben. 
 

Um eine Klärung über den tatsächlichen Sachverhalt 
herbei zu führen, wird der Bürgermeister beauftragt, 
mit den Betroffenen Einwohnern, dem Bauwerber, 
dem Landratsamt Ebersberg und dem Bauamt Glonn 
eine Konferenz durchzuführen, bei der das weitere 
Vorgehen beraten wird. 
 

[\ 
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Antrag auf Aufstellung einer Satzung nach 
§ 35 Abs. 6 BauGB in Neuorthofen 
(Beauftragung eines Ingenieurbüros) 
Für den Ortsteil Neuorthofen haben die Bürger den 
Antrag auf eine Außenbereichssatzung gestellt, da 
hier Probleme bei der Genehmigung von 
Nebengebäuden wie Lager- und Geräteschuppen 
bestehen. Eine Außenbereichssatzung hält das 
Bauamt nur für alle Anwohner der ungeraden 
Hausnummern 101 bis 111 für sinnvoll. Die übrigen 
Gebäude in Neuorthofen sind für eine 
satzungsmäßige Erfassung zu weit abseits. 
  
Einstimmiger Beschluss: 
Das Ingenieurbüro Springer wird beauftragt, bei 
Kostenübernahme der Antragsteller eine 
entsprechende und genehmigungsfähige Lösung 
auszuarbeiten in Form einer Außenbereichssatzung 
für Nebengebäude.  
(Stimmenthaltung von GR Herrn Werner wegen 
persönlicher Beteiligung) 
 

\ [ 
 
Erklärung zur Teilnahme am Probebetrieb 
Digitalbehördenfunk 
 
In Deutschland führen Bund und Länder ein einheit-
liches Sprech- und Datenfunksystem für alle Be-
hörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben 
(BOS) ein. 
Der bisherige Funkverkehr dieser BOS wird mit z. Zt. 
einem analogen System abgewickelt. Dieses 
analoge System soll durch ein digitales ersetzt 
werden.  
Einsatz- und Rettungskräfte im Landkreis Ebersberg 
sollen künftig die Möglichkeit haben, die neuen 
Kommunikationsmöglichkeiten zu nutzen. Die Stand-
orte für die Funkmasten im Landkreis Ebersberg 
stehen bereits fest. 
Um die Schwachstellen in diesem System 
auszuloten, soll ein Probebetrieb erfolgen. Allerdings 
stehen die Finanzierungskosten und somit auch das 
Kostenaufkommen für die einzelnen Kommunen 
noch nicht fest.  
 
Mehrheitlicher Beschluss; 
Die Gemeinde Egmating nimmt als Erstteilnehmer 
am erweiterten Probebetrieb für die Einführung des 
Digitalfunks bei Behörden und Organisationen mit 
Sicherheitsaufgaben (BOS) teil mit der Auflage, dass 
Einigkeit bei der Regierung und des Gemeindetages 
über die Finanzierung besteht.  

[ \ 
 
Bodenerneuerung Feuerwehrhaus 
 
Die Gemeindeunfallversicherung hat moniert, dass 
der Boden im Feuerwehrhaus in der Fahrzeughalle 
zu glatt ist und den Anforderungen der 
Rutschfestigkeit nicht entspricht. Zudem sind Teile 
des Bodens bereits schadhaft und somit ist die 
Sicherheit für unsere Feuerwehrleute nicht mehr 
gewährleistet.  

Die Kosten für die Erneuerung mit einer 
Kunstharzbeschichtung R 12 werden sich nach 
Schätzung auf ca. 45.000,-- � belaufen. 
 
Architekt Herr Seiz hat bereits eine Aufstellung 
vorgenommen um eine beschränkte Ausschreibung 
einzuleiten. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Herr Seiz wird beauftragt, die Ausschreibung für den 
Bodenaustausch in der Fahrzeughalle vorzunehmen
und als Alternative auch für rutschfeste Fliesen 
Angebote einzuholen. 

\ [ 
 

Kooperationsvertrag mit BRK (Kinderkrippe) 
 
In der letzten nichtöffentlichen Sitzung wurde bereits 
über die Trägerschaft für die Kinderkrippe am Birken-
weg beraten. 
Da dieser Tagesordnungspunkt nicht auf der 
Sitzungsladung ausgewiesen war und wegen einer 
Gegenstimme nicht zusätzlich aufgenommen werden 
konnte, muss hiermit offiziell nochmals eine 
Abstimmung erfolgen. 
 
Alle Bedingungen und Abredungen im Vertrag sind an 
den bereits bestehenden Vertrag mit dem BRK als 
Träger des schon bestehenden Kindergartens und
Hortes angelehnt. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt einstimmig dem Vertrag 
mit dem BRK als Träger für die neue Kinderkrippe 
zu. 

\ [ 
 
Beauftragung des Bürgermeisters zur Erstellung 
eines Handbuches zur Organisation und 
integriertem Arbeitsschutz laut Richtlinien des 
GUV 
 
Wie bereits in der letzten Sitzung besprochen, hat 
sich die Verwaltung mit dem angesprochenen 
Handbuch befasst.  
 
Neben hilfreichen Hinweisen erweist sich jedoch eine 
Führung nach diesen Richtlinien äußerst bürokratisch 
und arbeitsintensiv.  
 
Nach Rückfragen in anderen Gemeinden des 
Landkreises wird hier nirgends ein derartiges 
Handbuch geführt, da alle wichtigen Arbeiten bereits 
nach den Vorschriften ausgeführt und dokumentiert 
werden.  
  
Negativbeschluss und somit abgelehnt: 
Der Bürgermeister wird beauftragt, ein Handbuch zur 
Organisation und integriertem Arbeitsschutz laut 
Richtlinien des GUV zu führen. 
 
 

\ [ 
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Gemeinderatssitzung am  17. April  2012  
 
Bauantrag 
Zwicklbauer Bartholomäus, Neuorthofen,  
Antrag auf Vorbescheid zum Innenausbau des  

Einstimmiger Beschluss:  
Für die Sanierungsarbeiten erhält die 
Fußballabteilung des TSV einen Zuschuss in Höhe 
von 2.000,-- �. 
                                        \ [ 

bestehenden Stallgebäudes zu Wohnzwecken 
Der Antragsteller will geklärt wissen, ob er den 
ehemaligen Stall- und Tennenbereich zu Wohn-
zwecken umbauen darf. Mit dem Antrag sind keine 
detaillierten Fragen gestellt worden. Auch wurden 
keine näheren Angaben über die Zahl der Wohn-
einheiten und der äußeren Umgestaltung der Hof-
stelle gemacht.  
Das Baugrundstück liegt im baurechtlichen 
Außenbereich. 
In § 35 Abs. 4 BauGB sind die Voraussetzungen 
genannt, unter denen die Umnutzung bisher land-
wirtschaftlich genutzter Gebäudeteile in andere 
Nutzungszwecke möglich ist. 
So muss das Vorhaben einer zweckmäßigen 
Verwendung erhaltenswerter Bausubstanz dienen 
und die äußere Gestalt des Gebäudes muss im 
Wesentlichen gewahrt bleiben. 
Außerdem muss das Gebäude vor mehr als sieben 
Jahren errichtet worden sein und in einem räumlich-
funktionalen Zusammenhang mit der Hofstelle 
liegen. Diese Voraussetzungen sind hier erfüllt. Es 
ist der Einbau von max. 3 Wohneinheiten zulässig. 
Ob aufgrund der Lage in einem WSG (Schutzzone 3 
B), Auflagen erforderlich sind, ist seitens der 
Fachabteilung im Landratsamt zu prüfen. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Dem Antrag auf Vorbescheid wird unter der 
Voraussetzung der Einhaltung der gesetzlichen 
Vorgaben das gemeindliche Einvernehmen erteilt.  

\ [ 
 

VHS Umlagenberechnung Haushaltsjahr 2012 
-Bekanntgabe- 
 
Auf Grundlage der kommunalen Vereinbarung hat 
der Zweckverband Kommunale Bildung Grafing für 
das Haushaltsjahr 2012 die Umlageberechnung für 
die Gemeinde Egmating vorgelegt. Für die 
Volkshochschule wurde ein Betrag von 3.673,83 � 
und für die  
Musikschule ein Betrag von                  19.869,08 �  
festgesetzt. Somit ergibt sich ein Gesamtbeitrag in 
Höhe von 23.542,91 � für die Gemeinde Egmating.  

\ [ 
 

Antrag TSV Sanierung Sanitär- und 
Umkleideräume im Haus der Gemeinde 
Mit Antrag vom 04.03.2012 der Fußballabteilung des 
TSV wird um eine Renovierung in den Umkleide-
und Duschräumen im Haus der Gemeinde ersucht. 
Mittlerweile sind Abnutzungs- und Verschleißspuren 
entstanden, die einen Neuanstrich und eine 
Erneuerung der Silikonfugen erfordern. 
Bürgermeister Herr Eberherr schlägt vor, dem TSV 
einen Zuschuss für die erforderlichen Arbeiten zu 
gewähren. Der TSV als Mieter soll in Eigenregie 
diese Schönheitsreparaturen veranlassen. 

Zuschussantrag des Burschenvereins Münster 
Maibaumaufstellung 
 
In diesem Jahr wird vom BV in Münster ein Maibaum 
aufgestellt. Wie auch im Vorjahr beim BV Egmating 
gehandhabt, soll die Gemeinde dieses Fest 
bezuschussen.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Burschenverein Münster erhält für das Maibaum-
aufstellen einen Zuschuss in Höhe von 500,-- � 

\ [ 
 

Baumfällung Haus der Gemeinde 
Im Kindergartengelände befindet sich eine Weide, die 
mittlerweile so hochgewachsen ist, dass sie die 
Photovoltaikanlage auf dem Dach des Hauses der 
Gemeinde verschattet. Die Anlage ist somit nur noch 
zu 50 % auslastbar. Diese Weide soll deshalb gefällt 
und durch einen  kleinwüchsigeren Baum ersetzt 
werden. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Die Firma Endlich-Gartenbau wird um Prüfung 
ersucht, ob die betreffende Weide eingekürzt werden 
kann. Ansonsten soll der Baum gefällt und ein 
Ersatzbaum gepflanzt werden. 

\ [ 
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Gemeinderatssitzung am 8. Mai 2012 
 
Bekanntgabe von nichtöffentlichen Beschlüssen 
nach Wegfall der Nichtöffentlichkeit 

 
Bürgermeister Herr Eberherr gibt aus der letzten 
nichtöffentlichen Sitzung bekannt: 
 
a) Kinderkrippe Birkenweg 
Inzwischen ist für verschiedene Gewerke die 
Auftragsvergabe erfolgt: 
Fliesenarbeiten an die Fa. Hedwig Auftragssumme 
20.564,81 �, 
Schlosserarbeiten an die Fa. Thran Auftragssumme 
18.778,50 �, 
Malerarbeiten an die Fa. Dallinger Auftragssumme 
30.628,52 �, 
Bodenbelagarbeiten an die Fa. Schöbel Auftragssu. 
26.479,17 �. 
 
b) Verkauf Pavillon 
Die Gemeinde Höhenkirchen-S. wird die frei 
werdenden Pavillons samt Inventar erwerben. 

\ [ 
 
a) Gemeinde Höhenkirchen-S. /Sachlicher  
     Teilflächennutzungsplan � Windkraft� 

 
Der Gemeinderat Höhenkirchen-S. hat mit dem Ziel 
zur Nutzung von Windenergie im gesamten 
Gemeindegebiet Höhenkirchen-S. beschlossen, 
einen sachlichen Teilnutzungsplan aufzustellen.  
 
Dazu wird der Gemeinde Egmating als Nachbarge-
meinde die Gelegenheit gegeben, sich zu diesem 
Vorentwurf zu äußern und eventuell eine Stellung-
nahme abzugeben. 
Dem Gemeinderat Egmating liegt zur Einsichtnahme 
der Entwurf vor. 
 
Der Beschlussvorschlag lautet auf Einhaltung eines 
Mindestabstands von 800 m zur Wohnbebauung.
Dies wird vom GR abgelehnt und folgender   
 
Mehrheitlicher Beschluss gefasst: 
Die Gemeinde Egmating erhebt Einspruch und 
empfiehlt, auf die derzeit laufende Planung des 
Landkreises Ebersberg Rücksicht zu nehmen und  
 
einen Mindestabstand von 
1.000 m zur Wohnbebauung einzuhalten. 
 
 
 
b) Gemeinde Aying / Sachlicher  
     Teilflächennutzungsplan � Windkraft� 
 
Der Gemeinderat Aying hat mit dem Ziel zur 
Nutzung von Windenergie im gesamten Gemeinde-
gebiet Aying beschlossen, einen sachlichen Teil-
nutzungsplan aufzustellen. Dazu wird der Gemeinde 
Egmating als Nachbargemeinde die Gelegenheit 
gegeben, sich zu diesem Vorentwurf zu äußern und 
eventuell eine Stellungnahme abzugeben. 

Dem Gemeinderat Egmating liegt zur Einsichtnahme 
der Entwurf vor. 
 
Der Beschlussvorschlag lautet auf Einhaltung eines 
Mindestabstands von 800 m zur Wohnbebauung. 
Dies wird vom GR abgelehnt und folgender   
 
Mehrheitlicher Beschluss gefaßt: 
Die Gemeinde Egmating erhebt Einspruch und 
empfiehlt, auf die derzeit laufende Planung des 
Landkreises Ebersberg Rücksicht zu nehmen und 
einen Mindestabstand von 
1.000 m zur Wohnbebauung einzuhalten. 
 

\ [ 
 
 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2012 
 
Der Finanzausschuss des Gemeinderates Egmating 
befasste sich im Rahmen der Haushaltsvorberatung 
am 25.04.2012 ausführlich mit dem vorgelegten 
Entwurf des Haushaltsplanes und der 
Haushaltssatzung. Entsprechend dem 
Beratungsergebnis wird der Entwurf dem 
Gemeinderat nun zur Beschlussfassung 
vorgeschlagen. 
 
Der 1. Bürgermeister Eberherr erläuterte die 
wichtigsten Eckdaten sowie die voraussichtliche 
künftige Entwicklung des Gemeindehaushalts. 
 
Es ergeht folgender Beschluss: 
 
Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung 
erlässt die Gemeinde Egmating folgende 
Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 wird 
hiermit festgesetzt; er schließt im 
 

Verwaltungs- 
haushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben  
mit 2.710.000 � 

und im 
Vermögens- 
haushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben 
mit 2.172.000 � 

ab. 
§ 2 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
wird auf 250.000 � festgesetzt. 
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im 
Vermögenshaushalt werden nicht  festgesetzt. 
 

§ 4 
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende 
Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:  
 

1. Grundsteuer a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
    Betriebe                             (A)  300 v.H. 

 b) für die Grundstücke           (B)  300 v.H 
2. Gewerbesteuer                                                       330 v.H. 
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§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird auf 450.000 � festgesetzt. 
 

§ 6 
Weitere Vorschriften, die sich auf die Einnahmen 
und Ausgaben und/oder den Stellenplan beziehen, 
werden nicht aufgenommen. 
 

§ 7 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 
2012 in Kraft. 

 
 
Finanzplan 2011 � 2015 
 
Sowohl Finanzplan als auch Investitionsprogramm 
wurden im Rahmen der Haushaltsvorberatung am 
25.04.2012 vom Finanzausschuss ausführlich 
diskutiert und dem Gemeinderat nun zur 
Beschlussfassung vorgeschlagen. 
 
Es ergeht folgender einstimmiger Beschluss: 
Der Finanzplan (Art. 70 GO) wird in den Einnahmen 
und Ausgaben nach den Endsummen, das 
Investitionsprogramm nach der Anlage im 
Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2011 mit 2015 
vom Gemeinderat beschlossen. 
 

[\ 
Außenbereichssatzung Neuorthofen- 
Planungskostenübernahmeverträge 

 
Aufgrund eines Beschlusses in der Sitzung vom 
16.03.2012 hat das Bauamt der VG Glonn zum
Erlass einer Außenbereichssatzung für Neuorthofen 
und somit auch zu den Planungskostenüber-
nahmeverträgen eine Stellungnahme abgegeben 
und dazu Bedenken geäußert. 
 
Eine Außenbereichssatzung, die nur Nebengebäude 
zulässt, stellt sich schwierig dar.  
Rechtlich besteht nur die Möglichkeit, wenn eine 
Befreiung von Splittersiedlungen und Festsetzung 
eines Flächennutzungsplanes entgegenstehen.  
 
Aus der Mitte des Gemeinderates wird angefragt, ob 
über das ganze Gebiet Neuorthofen ein 
Bebauungsplan ratsam wäre.  
 
2. Bürgermeister Herr Ott übernimmt die 
Sitzungsleitung, da Bürgermeister Herr Eberherr 
wegen persönlicher Beteiligung nicht teilnimmt. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Über das weitere Verfahren wird im Bauausschuss 
gesondert beraten. Dazu sollen auch zuständige 
Vertreter des Landratsamtes und des Bauamtes der 
VG geladen werden. 
 
Wegen persönlicher Beteiligung haben die 
Gemeinderatsmitglieder  Herr Werner und Herr 
Eberherr an der Abstimmung nicht teilgenommen 

Zuschussanträge 
 
a) Kath. Kreisbildungswerk Ebersberg eV 
Das Kreisbildungswerk ersucht um den jährlichen 
Zuschuss. 
In unserer Gemeinde wurden für die Bildungsarbeit  
27 Veranstaltungen mit insgesamt 268 Teilnehmern 
abgehalten. Daraus errechnet sich der Zuschuss in 
Höhe von 269,39 �. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat bewilligt für das Kath. 
Kreisbildungswerk Ebersberg eV einstimmig den 
Zuschuss von 269,39 �. 
 
b) Seniorenclub Egmating 
Auch der Seniorenclub hat um einen Zuschuss für 
das Jahr 2012 gebeten. Der Seniorenclub leistet eine 
wichtige Arbeit in unserer Gemeinde.  
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt einstimmig für einen 
Zuschuss in Höhe von 800,00 � für den Seniorenclub 
Egmating. 
 
c) Caritas-Zentrum Landkreis Ebersberg 
Das Caritas-Zentrum hat in unserem 
Gemeindebereich im Jahr 2011 33 Personen bzw. 
Haushalte betreut. Deshalb wird auch für das Jahr 
2012 um finanzielle Unterstützung ersucht. 
 
Beschluss: 
Dem Antrag wird einstimmig  stattgegeben und ein 
Zuschuss in Höhe von 600,-- � gewährt. 

 \ [ 
 

Anschaffung neuer Schulbus 
Zum Schuljahresbeginn ist die Anschaffung eines 
neuen Schulbusses notwendig. Der bisherige 
Schulbus ist stark verrostet und nicht mehr TÜV fähig.
Es wurden daher Angebote von verschiedenen 
Herstellern wie Fiat, Mercedes und VW für die 
Beschaffung eingeholt. Dabei ist auch über die Größe 
für einen 16+1Sitze (4 t) oder für ein Modell mit 19+1 
Sitze (5 t) zu entscheiden. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Anschaffung eines 
19+1 Sitzer als neuen Schulbus.  

 
Sonstiges 
Mitteilung Polizei Ebersberg 
 
Bürgermeister Herr Eberherr gibt bekannt, dass von 
der Polizeibehörde mitgeteilt worden ist, dass 
keinerlei Straftaten von Jugendlichen aus Egmating 
zu vermelden und auch sonstige Kriminalitäten sehr 
gering vorgekommen sind.  
Dies sind für die Gemeinde erfreuliche Mitteilungen 
und ist sicher auch auf die besonders gute 
Vereinsarbeit mit den Jugendlichen der Gemeinde 
zurückzuführen. 
                                     [\ 
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Gemeinderatssitzung am 12. Juni 2012 
 
Bauanträge 
Spitzentränker Martina, Glonner Straße,  
Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines 
Einfamilienhauses auf Fl.-Nr. 227 
 
Die Antragstellerin plant östlich des Elternhauses die 
Errichtung eines Einfamilienhauses. 
Mit einer beantragten Wandhöhe von 4,50 und einer 
Dachneigung von 30 °wurde die Planung dem 
südlichen Bestand angepasst und das Gebäude fügt 
sich in die Umgebungsbebauung und der Lage am 
Ortsrand ein.  
Auch die angefragte Größe des Baukörpers von 
8,50 m x 12,00 m und die geplante Errichtung von 
Dachgauben, sofern sie in der Form und Größe 
angepasst sind, sind ortsplanerisch verträglich. 
Die wasser- abwasser- und wegemäßige 
Erschließung erfolgt über die bestehende 
Stichstraße, die im Miteigentum des Grundeigen-
tümers vom Baugrundstück liegt.  
Planungsrechtlich liegt der größere Teil des 
geplanten Gebäudes in gerader Linie innerhalb der 
Bebauungslinie zwischen den östlichen 
Gebäudekanten der Gebäude Glonner Straße  
Haus-Nr. 6 und Haus-Nr. 7 und ist damit dem 
Innenbereich zuzuordnen. 
Auch könnte die Staatsstraße als Zäsur zur 
Abgrenzung Innen-/Außenbereich herangezogen 
werden. Nachdem das Einfügungsgebot nach Art 
und Maß der baulichen Nutzung gewahrt wird und 
die Erschließung gesichert ist, ist das Bauvorhaben 
planungsrechtlich zulässig.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Seitens der Gemeinde wird dem beantragten 
Vorbescheid das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 

X X 
Georg Stündler-Liebl,  
Neubau eines Milchviehstalles mit Jungvieh und 
Güllebehälter mit Mistlager an der Dürrnhaarer 
Straße, Fl.-Nr. 42 
Der Gemeinderat hat in der Novembersitzung 2011 
einen Bauantrag zum Neubau eines Stallgebäudes 
mit Nebenanlagen behandelt und seine Zustimmung 
erteilt. Dieser Bauantrag wurde vom Bauherrn 
zurück genommen. 
Entgegen dem damals geplanten Standort im 
Südwesten der Hofstelle soll das Bauvorhaben jetzt 
westlich des Austragshauses an der Dürrnhaarer 
Straße errichtet werden. 
Die beantragte Stallgröße beträgt 60,95 x 25,50 m. 
Das Baugrundstück liegt im Außenbereich und das 
Vorhaben dient der bestehenden Landwirtschaft und 
ist somit privilegiert. 
Seitens der Gemeinde sind keine zu beurteilenden 
öffentlichen Belange bekannt, die durch dieses 
Bauvorhaben beeinträchtigt werden könnten. 
Ob immissionsschutzrechtliche Belange betroffen 
sind, ist seitens der Immissionsschutz-Behörde im 
Landratsamt abzuklären. 
Das Bauvorhaben ist planungsrechtlich zulässig. 
 

Beschluss: 
Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt. 
Das Gebäude ist zur freien Landschaft hin durch ent-
sprechende Eingrünungsmaßnahmen harmonisch in 
die Landschaft einzufügen. Im Genehmigungs-
bescheid sind entsprechende Pflanzauflagen 
festzusetzen.  
 
(Wegen persönlicher Beteiligung hat Gemeinderat 
Herr Stündler-Liebl an der Beratung und Abstimmung 
nicht teilgenommen) 

\ [ 
 
Erneuerung Oberflächenbelag Ehamostraße und 
eventuell Jägerweg 
 
Beide Straßen weisen Schäden auf, wobei besonders 
die Ehamostraße in einem relativ schlechten Zustand 
ist. Der Fahrbahnbelag ist an vielen Stellen rissig und 
sollte komplett überteert werden. Laut Angebotsein-
holung ist für die Ehamostr. mit Kosten in Höhe von 
ca. 50.000,-- � zu rechnen.  
Aus der Mitte des Gemeinderates wird eine Spritz-
teerung aus Kostengründen angesprochen, die 
jedoch wegen zu erwartenden Unebenheiten nicht 
ratsam ist. 
Vorrangig soll daher ein Teilstück zwischen Ein-
mündung Mitterfeld und Kurve bei Firma Stürzer 
erneuert werden. 
Auch im Bereich zur Dürrnhaarer Str. sind Schäden 
festgestellt worden, wobei gleichzeitig eine Lösung für 
die Entwässerung erfolgen muss.  
Die Erneuerung des Oberflächenbelages am 
Jägerweg wird eventuell im nächsten Jahr erfolgen.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt einer Komplett-
Asphaltierung eines Teilstückes der Ehamostraße 
(Zwischen Einmündungen Mitterfeld und 
Leonhardweg) zu. 
 

 
 

Beschaffung einer Wärmebildkamera für die 
Freiwillige Feuerwehr Egmating 
 
Zur Ausstattung des vorgesehenen neuen Feuerwehr-
fahrzeuges ist nach Auskunft des Feuerwehrkomman-
danten auch eine Wärmebildkamera (Kosten ca. 
10.000,-- �) notwendig. Da zum jetzigen Zeitpunkt 
noch ein Zuschuss von 2.500,-- � möglich ist, 
erscheint es sinnvoll, diese Anschaffung bereits vorab 
zu tätigen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat erklärt einstimmig sein 
Einverständnis zum Kauf einer Wärmebildkamera für 
die FFW Egmating. Die Vergabe des Auftrages wird in 
nicht-öffentlicher Sitzung beschlossen.  
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Erstellung Trennwand in der Schule 
 
Der Lehrkörper möchte, wie bereits im Obergeschoß 
der Schule vorhanden, auch im unteren Stockwerk 
eine Trennwand im Flur errichten, um somit einen 
neuen Raum nutzen zu können.  
Für den Materialaufwand werden sich Kosten von 
ca. 300,-- � ergeben.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeindrat erklärt dazu sein Einverständnis. 
 
Windkraft: Bekanntgabe der Ergebnisse 
Landkreisplanung 
Vom Stadtplanungsbüro Brugger wurde ein 
Planungskonzept potentieller Standorte für 
Windkraftanlagen im Landkreis Ebersberg erstellt.  
In einer Präsentation wurde den Bürgermeistern und 
Gemeinderäten des gesamten Landkreises dieses 
Konzept bereits vorgestellt.  
Bürgermeister Herr Eberherr erörtert in der Sitzung 
die wichtigsten Eckpunkte und stellt diesen 
Vorschlag für mögliche Konzentrationsflächen für 
Windkrafträder anhand einer Skizze vor. 
 
Im Gemeinderat wird über das weitere Vorgehen 
angeregt diskutiert. Gemeinderat Herr Egerland 
schlägt vor, in einer Bürgerversammlung den 
Bürgern das Gutachten detailliert vom Ingenieurbüro 
Brugger vorstellen zu lassen. Auch Gemeinderätin 
Frau Breithaupt ist dafür, die Bürger zu informieren 
und einzubeziehen, wobei auch mit den Vertretern 
der Nachbargemeinden Kontakte aufzunehmen sind. 
 
Gemeinderat Herr Wagner sieht in der Vorstudie des 
Landkreises eine Wiederspiegelung mit dem 
Konzept der Stadtwerke und beantragt, einen 
Workshop mit einzelnen Arbeitsgruppen aus der 
Bevölkerung zu bilden, damit eine Lösung, die alle 
tragen können, erfolgen wird.  
 
Mehrheitlicher Beschluss: 
Die Gemeinde Egmating beruft eine öffentliche 
Versammlung zur Information für die Bürger ein, um 
eventuell einen Workshop zu gründen.  
Eingeladen werden zu dieser Veranstaltung: 

Planungsbüro Brugger, Bürgermeister und Vertreter 
aller Nachbargemeinden,Stadtwerke München 
Vertreter Kapital (Sparkassen),als Moderator Herr 
Gröbmayer, alle Bürger  (mit Aushang) 

 
Ankauf eines Schulbusses (Bekanntgabe) 
 
Inzwischen wurde der Auftrag für einen neuen 
Schulbus der Marke Mercedes-Benz Sprinter Transfer 
34 mit einer Bestuhlung 19 + 1 für 58.000,-- � + 
MWSt. vergeben. Ohne Zusatzkosten werden dazu 
noch Winterreifen geliefert.  
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P R E S S E M I T T E I L U N G    -     
 

 
Jugendamt sucht dringend Tageseltern  
 
Das Kreisjugendamt Ebersberg sucht Tagesmütter oder Tagesväter. �Wer sich für diese schöne und 
anspruchsvolle Arbeit interessiert und selbstständig tätig für eine bestimmte Zeit Kinder betreuen möchte, der 
kann sich auch ohne pädagogische Ausbildung bei uns melden�, so Birgid Baumann, Ansprechpartnerin für die 
Tageseltern im Jugendamt. Einen großen Teil der Kosten, die für einen in diesem Fall notwendigen 
Qualifizierungskurs anfallen, übernimmt das Amt. Der Kurs erstreckt sich über einen Zeitraum von mehreren 
Wochen.  
Mit dem Zertifikat über die Teilnahme können Interessierte beim Jugendamt eine Pflegeplatzerlaubnis 
beantragen. Eine Tagesmutter, ein Tagesvater betreut höchstens fünf Kinder gleichzeitig. �Neben der 
Kinderkrippe ist die Kindertagespflege eine weitere Form der Betreuung, bei der in besonderer Weise auf die 
Kinder eingegangen werden kann�, erläutert Baumann. Plätze in der Kindertagesbetreuung für Kinder von null 
bis drei Jahren sind im Landkreis knapp. Wer sich eine Tätigkeit als Tagesmutter oder �vater vorstellen kann, 
erhält weitere Informationen im Jugendamt bei der Fachberatung �Kindertagespflege� unter der Telefonnummer 
(08092) 823 504  
oder per E-Mail mit der Adresse Kindertagespflege@lra-ebe.de .   
 
 
Wegweiser für barrierefreie Zugänglichkeit 
Seit einiger Zeit wird im Landkreis an der Vorbereitung zu einem �Wegweiser für barrierefreie Zugänglichkeit� 
gearbeitet. Er soll allen Bürgern die Möglichkeit geben, sich über die Zugangs-Situation bei Einrichtungen zu 
informieren, die aufgesucht werden müssen. Das ist besonders wichtig für Menschen mit Handicap, aber auch 
alle mit vorübergehenden Problemen. Der fertige Wegweiser soll künftig in der jeweiligen Gemeinde-Internet-
Präsentation erscheinen. Geplant ist eine Auflistung von:  

Öffentlichen Einrichtungen 
Bildungs- und sozialen Einrichtungen 
Einrichtungen des Gesundheitswesens 
Einrichtungen der Freizeit und Kultur 
Gaststätten und Beherbergungsbetrieben 

 
Die Arbeitsgruppe Inklusion im Landkreis Ebersberg, zusammengesetzt aus Behindertenbeauftragten der 
Gemeinden und des Landkreises, der Offenen Behindertenarbeit (OBA) der AWO und des BRK sowie dem 
Einrichtungsverbund Betreuungszentrum Steinhöring, hat die Datenerhebungs-Grundlagen und das geplante 
einheitliche Erscheinungsbild erarbeitet.  
 
Nun geht es an die Datensammlung vor Ort. Dazu werden in den nächsten Monaten in den Städten und 
Gemeinden Personen unterwegs sein und Zugänge, Rampen, Lifte und WCs ausmessen. Die Datensammlung 
erfolgt unter der Koordination eines örtlichen Verantwortlichen, z.B. des Behindertenbeauftragten der jeweiligen 
Stadt oder Gemeinde. Anhand dieser Daten wird dann der Internet-Wegweiser erstellt. Sollte jemand nicht in 
dem Wegweiser erscheinen wollen, dann wird dies natürlich selbstverständlich respektiert. 
 
Dieser für viele Menschen wichtige Informationsdienst und die dazu erforderliche Datensammlung findet 
hoffentlich große Unterstützung.  
Für nähere Informationen können Sie sich jederzeit an die Behindertenbeauftragte des Landkreises wenden 
unter der Mail-Adresse: ursula.frey@lra-ebe.de oder telefonisch unter 08092/823-313, allerdings nur am 
Sprechtag im Landratsamt alle 2 Wochen mittwochs in der geraden Kalenderwoche von 10-15 Uhr.   
 
 

Repara tu rverg lasungen  
jeder Art 

übernimmt weiterhin  

  W a n d e r g l a s e r     E r i c h  M a y r  �  A m  H i r s c h b e r g  6       

                              8 5 6 5 8   E g m a t i n g  �  M ü n s t e r  

                                       Tel.: 08093 / 1058 

 

mailto:Kindertagespflege@lra-ebe.de
mailto:ursula.frey@lra-ebe.de
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P R E S S E M I T T E I L U N G    -     
 
 

 
 

Lust auf Besuch? Bolivianische Schüler suchen Gastfamilien! 
 

Die Schüler der Deutschen Schule Santa Cruz/ Bolivien wollen sich ab 

September 2012 unser Land genauer anschauen. Dazu suchen wir Familien, die 

neugierig und offen sind, einen lateinamerikanischen Jugendlichen (15-17 Jahre 

alt) als Kind auf Zeit aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch den Besuch 

den eigenen Alltag neu zu erleben. Die jungen Bolivianer lernen Deutsch als 

Fremdsprache, so dass eine meist recht gute Verständigung gewährleistet ist. 

Da das Programm auf eine schulische Initiative zurückgeht, ist es für Ihr 

potentielles �bolivianisches Kind auf Zeit� verpflichtend, das zu Ihrer Wohnung nächstliegende 

Gymnasium oder Realschule zu besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht vom 22. September 

2012 bis zum 27. Januar 2013.  

Wenn Ihre Kinder Bolivien entdecken möchten, laden wir ein an einem Gegenbesuch im Juni 2013 

teilzunehmen.  

Für Fragen und weitere Infos kontaktieren Sie bitte das Humboldteum e.V., die gemeinnützige 

Servicestelle für Auslandsschulen, Frau Ute Borger, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-

2221401, Fax 0711-222 14 02, e-mail: ute.borger@humboldteum.de . 

 

 

 
 

 

 

Keltenring 4 
D-85658 Egmating 

 

Ihr Ansprechpartner: 
Dipl.-Ing. Volkmar Kruspig 

        Patent- und Markenanwälte 
        Rechtsanwälte 

Telefon: +49 (0) 8095 874 86 86 

Telefax: +49 (0) 9085 874 86 87 

E-Mail: mail@mbp.de 

Patentanwa l t  
 

 
 
 
 

mailto:ute.borger@humboldteum.de
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�     VVeerraannssttaa ll ttuunnggsskkaa lleennddeerr   ddeerr   VVeerree iinnee  ffüürr   22001122//22001133  --   TTeerrmmiinnee  
 

 

Tag Datum Veranstaltung Verein Zeit Ort 

J u l i               2 0 1 2  

Sa 28.07. Serenade der Blasmusik Blasmusik   Schlosshof 

So 29.07. Tag der offenen Tür FFW Egmating  Feuerwehrhaus 

A u g u s t          2 0 1 2  

Sa 18.08. Bayer. Tanz Trachtenjugend  Dürrnhaarer Str. 

Sa 12.08. Ausflug nach Bamberg Gartenbauverein 07.00 Abf. Kriegerdenkmal 

S e p t e m b e r     2 0 1 2  

Fr 14.09. Hoagascht mit Ehrungen  GTEV 19.30 Gasthof Wallner 

Di 18.09. Der heilende Garten  PGR/Gartenbauver. 20.00 Hotel Tannenhof 

Do-So 27.-30.09. Basar Kindergarten  Haus der Gemeinde 

Sa/So 29./30.09 Jugendausflug zur Ritzau-Alm GTEV  Kufstein 

Obst- und Gartenbauverein Egmating 

Ausflug zur Landesgartenschau nach Bamberg am 

12.8.2012 
 

Wir möchten alle interessierten Gartenfreunde herzlich einladen,  

es sind noch Restplätze frei. 
 

Abfahrt um 7:00 Uhr am Kriegerdenkmal 

Busfahrt und Eintritt:  35,00 � 
 

Anmeldung bei  

Anna Lang  Tel. 2532 oder Martina Lipp Tel. 2329 
 
 

Diese Anzeige kostet nur   51,15  �  im Jahr. 

Dafür erscheint sie  3  bis  4   mal  in  den Egmatinger  Gemeindemitteilungen 
 

Ernst Eberherr 

Bau- und Möbelschreinerei 

 
85658  Egmating � Neuorthofen     Münchnerstraße 112 

T e l e f o n  0 8 0 9 5  /  2 9 1 8      F a x    0 8 0 9 5  /    3 3 7  

 

             Im Internet unter:         http://www.schreinerei-eberherr.de 
 

                                        e-mail:  ernst.eberherr@t-online.de

 

http://www.schreinerei-eberherr.de/
mailto:ernst.eberherr@t-online.de
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�  VVeerraannssttaa ll ttuunnggsskkaalleennddeerr   ddeerr   VVeerree iinnee  ffüürr   22001122//22001133  --   TTeerrmmiinnee  
 

Tag Datum Veranstaltung Verein Zeit Ort 

O k t o b e r         2 0 1 2  

Mi 03.10. Dankwallfahrt nach Maria Altenburg Pfarrgemeinde 08.45 Friedhofskreuz 

Sa 06.10. Bergwanderung TSV   

Sa 13.10. Trachtenausflug nach Holzhausen  Abf.07.45  

Fr 19.10. Kartlerabend im Trachtenheim GTEV 19.00 Trachtenheim 

Mi 31.10. Herbstversammlung mit Neuwahlen GTEV 19.30 Hotel Tannenhof 

N o v e m b e r      2 0 1 2  

So 11.11. Kreiskartellsingen GTEV 14.00 Haus der Gemeinde

Di 13.11. Vom Paradiesbaum zum Christbaum PGR  alter Gemeindesaal 

Fr 16.11. Kartlerabend GTEV 19.00 Trachtenheim 

So 18.11. Kirchenverwaltungswahl PGR 8-12.00 alter Gemeindesaal 

Mo-Do 19.-22.11. Bücherausstellung Kindergarten  Haus der Gemeinde

Sa 14.11. Sau  2012 TSV Fußballabteilung   

Mo 26.11.                     RR ee dd aa kk tt ii oo nn ss ss cc hh ll uu ss ss   GG ee mm ee ii nn dd ee mm ii tt tt ee ii ll uu nn gg     

D e z e m b e r      2 0 1 2  

Sa 01.12. Turngala �Celebration� TSV    

Di 04.12. Die Welt der Düfte und Wohlgerüche PGR  alter Gemeindesaal 

So 16.12. Christkindlmarkt   alle Vereine  Haus der Gemeinde

J a n u a r          2 0 1 3  

Sa 05.01. Christbaumversteigerung  GTEV 19.30 Hotel Tannenhof 

Di 15.01. Lesung �Der Prophet� PGR   alter Gemeindesaal 

F e b r u a r        2 0 1 3  

Di 19.02. Erinnerungen - eine Hilfe, das eigene 
Selbst zu bewahren 

PGR  alter Gemeindesaal 
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     A U S   D E R   P F A R R E I   -   F Ü R   D I E   P F A R R E I  

 I N F O R M A T I O N E N  
 

    Liebe Pfarrgemeinde und am Pfarrleben Interessierte, von uns, dem PGR, ein  
    kleiner Beitrag dazu, was sich in unserer Pfarrgemeinde so tut, bzw. getan hat: 

        Erstkommunion unserer 14 Kinder aus der Pfarrei 
 

Andreas Genseder,  Romy Heiler,               Marie-Isabelle Heinle,   Luis Hofer,   Melanie Holzner,   
Antonia Kaiser,        Sophia Kastenmaier,   Karlo-Malias Kerovec,   Jan Krüger,   Leon Kühbauch,  
Sonja Pohl,              Florian Quinz,             Vinzent Strasser,          Tobias Winter; 
mit ihren Kommunionmüttern    Franziska Hofer   und   Inge Heiler und ihrer  Religionslehrerin Irmgard Pauli 

 
 
 
Wir wünschen ihnen 

von ganzem Herzen, 

dass sie Gottes Nähe 

immer spüren und 

sich in der Gemein-

schaft unserer Kirche 

wohlfühlen. 

      
 
 

 

 
Wortgottesdienstleiter/innen 

In einem feierlichen Pfarrgottesdienst dankte Pfarrer Kurt Riemhofer den 
Wortgottesdienstleitern/innen für ihren Dienst in den vergangenen fünf Jahren. Zugleich bestätigte er 
sie für weitere fünf Jahre in ihrem Ehrenamt. Im Anschluss an die hl. Messe fand ihnen zu Ehren ein 
kleiner Empfang mit ihren Familien in unserem Pfarrkindergarten statt.  
Ein herzliches Dankeschön und Vergelts Gott geht hier an Frau Rita Werner, die als Mitglied des 
Pfarrgemeinderates die Organisation der Feier übernommen hat.  
 
Auch unseren Wortgottesdienstleitern/innen wünschen wir weiterhin viel Freude und Kraft für ihren 
Dienst am Altar in unserer Pfarrkirche. Dabei hoffen wir, dass immer mehr Gemeindemitglieder diese 
Art von Gottesdiensten gerne annehmen und mitfeiern. 
 

[   [   [   [   [ 
 
 

Individuelle Grabmalgestaltung 
Reparaturen        Renovierungen        Inschriften        Bildhauerarbeiten 

Naturstein für Grab und Garten 

Andreas Sprunkel  

A n d r eas   S p r u n k e l

          Steinmetz- und Steinbildhauermeister staatl. gepr. Steintechniker 
       Oberpframmernerstr.  27     85658 Egmating 

       Tel.: 08095 / 87 32 39 Fax.: 08095 / 87 32 7 20 
Mobil: 0176 / 22 91 31 22 

 Email: Steinbildhauer-Meister@t-online.de
Ausstellung: Glonnerstr. 4 

Termine jederzeit nach Vereinbarung 
 

 

mailto:Steinbildhauer-Meister@t-online.de
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Veranstaltungen vom PGR und Kreisbildungswerk: 
 
Di 18. September 2012 um 20.00 Uhr 
PGR/KBW zusammen mit dem Gartenbauverein; Ort: Gasthaus Tannenhof Apostelweg 
�Der heilende Garten� � der Garten im Wandel der Zeit 
Die Gestaltung der Gärten ist eine der ältesten Formen menschlicher Kultur. Fast jede Kultur hat ihre eigenen, 
besonderen Gärten hervorgebracht ( japanische Zen-Gärten, islamische Gärten oder die Gärten Europas aus 
Renaissance oder Barock). Der Vortrag gibt einen kulturhistorischen Überblick über die Geschichte der 
Gartengestaltung. Es erwarten sie wertvolle Anregungen für die Umgestaltung oder Neuanlegung eines 
eigenen Gartens.  
Referent: Dipl. Ing. Thomas Janschek, Gartenbau und Autor 
 
Di 16. Oktober 2012 um 20.00 Uhr  
PGR/KBW zusammen mit dem Pfarr-Kindergarten Ort: Turnsaal im Kindergarten � im neuen Gemeindehaus, 
Schlossstrasse 
�Märchen machen Mut�; Zum Gebrüder Grimm Gedenkjahr 2013 (vor 200 Jahren erschien die Sammlung der 
Kinder- und Hausmärchen) � gerade in der heutigen Zeit sind Märchen wieder topaktuell. Sie vermitteln Werte 
und unterstützen die Kinder dabei, Kraft und Mut aufzubauen.  
Referentin: Claudia Coduro-Schreiber, Sozialpädagogin, Supervisorin; Teilnahmegebühr 4,-  � 
 
Di 13. November 2012 um 19.30 Uhr 
Ort: alter Gemeindesaal am Buchgraben 
�Vom Paradiesbaum zum Christbaum�   �  Basteln von Christbaumschmuck mit verschiedenen Papieren.   
Mit einer kleinen Einführung in das bayrische Brauchtum.  
Referentin: Gabriele Berger � Ebersberg, Teilnahmegebühr 4,- � + Materialkosten  
Anmeldung bis Anfang November bei Frau Suchentrunk 08095 - 1032 oder Pfarrbüro 08095 - 360 
 
Di 4. Dezember 2012 um 19.30 Uhr  
Ort: alter Gemeindesaal am Buchgraben 
�Die Welt der Düfte und Wohlgerüche� � von Weihrauch, Myrrhe und Zimt  
Seit jeher begleiten Düfte und Aromen die Menschen: Düfte tun uns gut, sie pflegen uns, erhöhen unser 
Wohlbefinden. Die Duftexpertin entführt uns an diesem Abend in die Welt der weihnachtlichen und winterlichen 
Wohlgerüche. Sie gibt auch Tipps und Anregungen, wie uns Aromen helfen können, durch die Erkältungszeit 
zu kommen. 
Wir laden sie herzlich ein zum Schnuppern. 
Referentin: Frau Gerlind Kuhn, Duft- und Aromaexpertin; Teilnahmegebühr 4,- � 
 
Di 15. Januar 2013 um 19.30 Uhr 
Ort: alter Gemeindesaal am Buchgraben; Lesung: �Der Prophet� von Khalil Gibran 
Ein Buch des libanesisch - amerikanischen Malers, Philosophen und Dichters, erschien 1923 und gilt als sein 
Haupt- und zugleich bekanntestes Werk, an dem er 25 Jahre lang gearbeitet hat. Es geht in 26 Kapiteln um 
zeitlose Themen wie Liebe, Freundschaft und Ehe, den Tod und die Freiheit. Es wird zwischen den Kapiteln 
meditative Musik eingespielt -  Dauer ca. 1 Stunde. 
Referent: Helmut Weigand; Teilnahmegebühr: 4,- � 
 
Vorschau: 

Mi  03.10.12 8.45 Uhr  Dankwallfahrt nach Maria Altenburg Abmarsch am Friedhofskreuz um 8.45 
Uhr. Gottesdienst in Altenburg um 10.30 Uhr. Natürlich sind dazu auch alle 
Autofahrer herzlich willkommen. 

So  02.12.12 1. Advent  bis zum Hl. Abend Frauentragen im Advent. Wer Maria beherbergen möchte 
kann sich ab Anfang November im Pfarrbüro in die Liste eintragen. 

 

Unser Pfarrbüro ist in den Sommerferien vom Donnerstag, den 02. August bis einschließlich Dienstag den 21. 
August 2012 geschlossen. Für Notfälle steht ihnen unser Anrufbeantworter zur Verfügung (� 360). 
 

Aktuelle Informationen und den Pfarrbrief können sie auch im Internet 
unter www.erzbistum-muenchen.de/St.JohannBaptistEgmating einsehen. 

 
Allen Gemeindemitgliedern wünschen wir eine gute und erholsame Ferien- und Urlaubszeit. 
 
Monika Olesch Kurt Riemhofer 
PGR-Verantwortliche für Öffentlichkeitsarbeit                                                Pfarrer u. Dekan im JVD 

http://www.erzbistum-muenchen.de/St.JohannBaptistEgmating
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             Was ist los bei den Trachtlern ? 
 
Auch in der zweiten Jahreshälfte sind wieder etliche Aktivitäten geplant. Die wichtigsten stellen wir 
Ihnen hier vor. Wir laden Sie ganz herzlich zum Mitmachen ein. Und das erste Wort haben unsere 
"Jungen". 

Auf geht�s zum Boarischen Tanz! 

Die Egmatinger Jugendgruppe lädt ganz herzlich am  

Samstag, 18. August 2012  
zum Tanz mit der Tegernseer Tanzlmusi ein! 

Einlass ist ab 19:00 Uhr im Feststadl Egmating (Ortsausgang Richtung Dürrnhaar) � für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt!! 



  
 
 

u l i      2012                     E g m a t i n g e r      Gemeindemitteilungen                         Seite        J

  

 18

Im September geht´s dann weiter mit dem  Hoagascht.   
Am Freitag, 14. September 2012, um 19.30 Uhr, laden wir Sie zu einem griabig´n 
Abend mit zünftiger Volksmusik in den Gasthof Wallner ein.  
Durch das Programm mit verschiedenen Instrumental- und Gesangsgruppen wird Heini 
Abfalter führen. Höhepunkt der Veranstaltung soll die Ehrung unserer langjährigen Mitglieder 
sein.  

           
 
Einen  Ausflug nach Landshut zur Burg Trausnitz und zum "Haus 
der bayerischen Trachtenkultur und Trachtengeschichte" in 
Holzhausen  bieten wir Samstag, 13. Oktober 2012, an. Wir starten um 7.45 Uhr am Parkplatz 
vor dem Haus der Gemeinde. Um 10.00 Uhr ist eine Führung durch die Burg Trausnitz geplant. 
Anschließend geht es weiter zum Mittagessen. In Holzhausen werden wir um 14.30 Uhr zur Führung 
durch die Anlagen des Hauses der bayerischen Trachtenkultur und Trachtengeschichte erwartet. 
Danach treten wir die Heimfahrt an, natürlich nicht, ohne eine schöne Kaffee- oder Brotzeitpause. 
Die Rückkehr ist gegen ca. 18.30 Uhr geplant. Die Kosten betragen für Busfahrt und Eintritt 16,00 � 
für Erwachsene und 11,50 � für Kinder.  
Wenn Sie mitfahren möchten, dann melden Sie sich bitte bei unserer Kassierin, Martina Lipp, 
Münchener Str. 123, Tel: 08095-2329 an. Dort können Sie auch den Teilnahmebeitrag bezahlen. 

           
 
Ein besonderer Leckerbissen für Liebhaber von Volksmusik wird das 

Kreiskartellsingen- und -musizieren  am  
Sonntag, 11. November 2012, bei uns in Egmating im Haus der Gemeinde 
(Saal) sein. Gruppen aus dem gesamten Landkreis werden auftreten und ihre Kunst vorstellen. Für 
das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. Beginn der Veranstaltung ist um 14.00 Uhr. 

 
Wir würden uns freuen, wenn für jeden etwas Interessantes dabei ist und wir jedesmal viele 
Besucher begrüßen dürfen. 
 
Eine schöne und hoffentlich sonnige Sommer- und Urlaubszeit wünschen Ihnen 

                                                                            die Trachtler! 
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TSV EGMATING e.V. 
Badminton - Basketball - Fußball - Karate - Turnen/Gymnastik - Stockschießen � Tischtennis -Volleyball 

 

TSV Nachrichten 
 

1972-2012       40 Jahre TSV Egmating 
 

V i e r  J a h r z e h n t e  a k t i v e s  M i t e i n a n d e r  s p o r t b e g e i s t e r t e r  B ü r g e r i n n e n  u n d  
B ü r g e r  a u s  E g m a t i n g  u n d  U m g e b u n g  s i n d  w a h r l i c h  e i n  G r u n d  z u m  F e i e r n !  
 
In Anlehnung an das Gründungsjahr 1972 (mit den Olympischen Spielen in München) haben wir eine 
Dorf-Mitmach-Olympiade am 23. und 24. Juni 2012 veranstaltet. Bei sehr gutem Wetter haben sich 56 
weibliche und 45 männliche Teilnehmer an den Start begeben. Es waren 8 Stationen, die von den 
verschiedenen Abteilungen des TSV ausgerichtet wurden, zu bewältigen und 2 Schätzfragen zu 
beantworten. Alle sportlichen Einrichtungen wurden dabei einbezogen, von Fußballplatz, 
Stockschützenbahn, Basketball- und Beachvolleyballplatz bis zur Turnhalle.  
 
Natürlich war auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Der Spaß stand neben dem sportlichen 
Ehrgeiz mit im Vordergrund.  
 
Die eigentlichen Festlichkeiten begannen am Donnerstag, den 05.07. mit einer Abendmesse, die von dem 
Chor Undique mitgestaltet wurde. 
In Anwesenheit von vielen Gästen, Mitgliedern, den Vorsitzenden der Nachbarvereine TSV 
Oberpframmern und dem ASV Glonn, haben am Samstag, den 7.7., auf dem Festabend des TSV im 
großen Zeltanbau der Fußballhütte, der 1.Vorsitzende Franz Nowotny sowie Herr Bürgermeister Ernst 
Eberherr die Geschichte des TSV in den 40 Jahren Revue passieren lassen. 
 
Im Anschluss daran wurden die Gründungsmitglieder und die bisherigen 1.Vorsitzenden geehrt. Eine 
besondere Ehrung erhielt hierbei Herr Jürgen Schreiner, der seit 17 Jahren ununterbrochen, ehrenamtlich 
in der Vorstandschaft  tätig ist. Zum Zeichen der Anerkennung wurde ihm die Verdienstnadel in Silber 
vom BLSV, für seine besonderen Verdienste im Sport, verliehen.  
 
Nach dem Festakt wurden die Sieger und Platzierten  der TSV Olympiade mit hochwertigen Preisen 
bedacht.  
 
Das gute Wetter, die abwechslungsreiche Musik und das gute Catering der Fam. Stürzer trugen zu einem 
gelungenen  Abend bei. 
 

V i e l e n  D a n k  a n  a l l e  B e t e i l i g t e n ,  d e n  v i e l e n  H e l f e r i n n e n  u n d  H e l f e r n ,  
F r e u n d e n  s o w i e  d e n   G ö n n e r n  u n d  S p e n d e r n ,  d i e  d a s  F e s t  i n  s o  e i n e m  

R a h m e n  m ö g l i c h  g e m a c h t  h a b e n .  
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

Ehamostraße 12 

85658 Egmating 
 

Telefon 08095/906670 

Telefax 08095/2577 

 

 

www.stuerzer-service .de 
mail@stuerzer-service.de
 
 
 

 

mailto:mail@stuerzer-service.de
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Die Gründungsmitglieder  

                       
               
 
 
 
 
 
 
 
 
   Die ehemaligen       

 1.Vorstände 
 

 
 

 
 
 
 
 

Die Sieger der Olympiade 
waren: 
Damen: 
Gold:    
Wagner Jule       720 Punkte 
Silber:    
Eberl Tanja      683 Punkte 
Bronze: 
Bichlmaier Boguslawa  
             675 Punkte 
 
Herren: 
Gold:   
Triffo Reinhard  727 Punkte 
Silber:   
Heiler Hansi     706 Punkte 
Bronze: 
Paul Steffen     702 Punkte 
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                                      Ferienprogramm in Egmating 
 
 

Endlich ist Sommer und das Beste am Sommer sind �?  
 

Na klar, die Sommerferien!!!  
 

Damit die Ferien auch für die Daheimgebliebenen so richtig erlebnisreich werden, hat der TSV 
Egmating dieses Jahr erstmalig ein umfangreiches Ferienprogramm geplant. Die neue Abteilung 
KiJuFö (Kinder- und Jugend-Förderung) wurde ins Leben gerufen und hat für die Egmatinger Kinder 
und Jugendlichen von 3 bis 18 Jahren über dreißig verschiedene Programmpunkte organisiert.  
 

Natürlich ist viel Sport geboten, vom Fußballtraining über Tischtennis zum Golfen. Aber auch 
zahlreiche Ausflüge zum Beispiel 
 

in den Hochseilgarten nach Ostin, 
in die umliegenden Wälder 

oder eine Bäckereibesichtigung stehen an. 
Und natürlich kommen Kunst und Kultur auch nicht zu kurz. 

 
Wir hoffen, dass für jeden etwas dabei ist und freuen uns über viele Anmeldungen. Das gesamte 
Programm liegt in den örtlichen Geschäften aus und kann im Internet unter www.tsv-egmating.de 
eingesehen werden. 
Die Anmeldefrist ist zwar schon vorbei, aber gerne dürfen auch noch Restplätze belegt werden. 
Auskunft über freie Plätze erhalten Sie telefonisch unter 0152-51988178 oder per Mail an 
ferienprogramm-egmating@web.de . 
 
Wir vom TSV wünschen Ihnen wunderschöne und erlebnisreiche Sommerferien! 
 

 
 

Weitere Details und Informationen zu Sport-Veranstaltungen, -Programmen usw. des TSV finden Sie aktuell 
unter www.tsv-egmating.de

 

http://www.tsv-egmating.de/
mailto:ferienprogramm-egmating@web.de
http://www.tsv-egmating.de/
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Mitgliederversammlung des TSV Egmating � positive 
Entwicklung, wie noch nie 

 
 

Dieses Jahr wird der TSV Egmating 40 Jahre und kann speziell in diesem Jubiläumsjahr auf eine sehr positive 
Jahresbilanz zurückschauen. Die Mitgliederzahlen liegen mit ca. 770 Mitgliedern so hoch wie noch nie. Die 
Altersstruktur ist gut verteilt und viele Abteilungen konnten einen Generationenwechsel starten und junge 
Nachwuchsspieler/innen gewinnen. Die finanzielle Lage des Vereines ist ordentlich und der Kassenwart und 
der Vorstand wurden einstimmig entlastet. 
In der Sitzung wurde eine neue Abteilungsleiterin für Tischtennis gewählt � Margit Paul, die selbst schon 
jahrelang aktiv in Egmating und Glonn im Spielbetrieb dabei ist. (siehe Foto 1.Vorstand gratuliert der neuen 
Abteilungsleiterin). Reinhard Wimmer wurde nach 26 Jahren Abteilungsleitung Tischtennis, mit einem kleinen 
Danke-Geschenk, ehrenvoll verabschiedet. 
 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft konnten dieses Jahr zwei Mitglieder Uschi Breithaupt und Albert Bischof geehrt 
werden. (siehe Fotos 2 und 3: 1.Vorstand Franz Nowotny ehrt die Mitglieder) 
Besonders erfreulich war ebenfalls die Integration einer neuen Initiative zur Kinderjugendförderung. (Foto 4). 
Die neue Abteilung wird sich Aktionen für Kinder annehmen, wie Ferienprogramm, Kinderbasar und diverse 
Ausflüge etc. Die Leiterin der neuen Abteilung ist Kerstin Engelbrecht. 
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Bayernpokal 2012 

Egmatinger Turnerinnen wieder gekürt mit 
1 x Gold und 1 x Bronze 

 
Am 28.04.2012 fand der Bayernpokal 2012 für die F- und E- Jugend in Ebersberg statt. Für die Egmatinger 
Turnerinnen war dies ein gelungener Saisonauftakt, an dem sie mit insgesamt 27 Mädchen ihr Gelerntes unter 
Beweis stellen durften.  
Die Mannschaft der F-Jugend (Jahrgang 2005/2006) mit Tabea Landau, Mona Farhys, Caroline Armesto, 
Sophia Obendorfer, Marisa Zech, Stella Hauptvogel und Theresa Simon konnten sich gegen 7 Mannschaften 
souverän, mit großen Punktevorsprung von über 9 Pkt.mit gesamt 203,10 Pkt. zum zweiten Platz mit 194,35 
Pkt. durchsetzen und sicherten sich somit den 1. Platz. 
  

In der E-Jugend (Jahrgang 2003/2004) war der TSV Egmating mit 3 Mannschaften und 2 Einzelstarter (20 
Kinder) vertreten, was den großen Zuspruch der Sparte Gerätturnen beim TSV Egmating deutlich macht. Die 
erste Mannschaft mit Romy Heiler, Julia Gussmann, Julia Reichling, Julia Knöferle, Laura Wastian und Antonia 
Kaiser konnte in einem Feld von weiteren 10 Mannschaften einen guten 3. Platz mit 222,85 Pkt. belegen, trotz 
einigen kleinen �Patzer� am Reck und Balken. 
 

Die 2. Mannschaft sicherte sich mit Lina Eberl, Luzia Neubert, Sophia Kastenmeier, Magalie Armesto, Emely 
Engls und Teresa Walter einen guten 5. Platz mit 213,80 Pkt.  Die Neueinsteiger vom Gerätturnen beim TSV 
Egmating bildeten mit Sarah Kerschl, Franziska Landstorfer, Paulina Schormann, Melanie Holzner, Sonja Pohl 
und Cora Krass die 3. Mannschaft und wurden Neunter mit 202,40 Pkt.. Damit vorletzte - was sich für einen 
ersten Wettkampf auch schon sehen lassen kann! 
 

Eine sehr schöne Bilanz für alle Turnkinder. Auch sei hier zu erwähnen das Claudia Knöferle und Laura Tilly 
sehr erfolgreich ihren ersten Kampfrichtereinsatz hatten. Beide hatten im März die C-Lizenz im Kampfrichtern 
für Gerätturnen Weiblich erworben.  
V i e l e n  D a n k  f ü r  e u r e n  E i n s a t z !  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wer hilft der Fußballabteilung, daß  die 1. und 2. Mannschaft immer 
sauber da steht? 

Wir suchen für die Zeiten von Juli­Nov und Feb­Mai eine zuverlässige 
Kraft, die sich um die Sauberkeit und Vollständigkeit unserer Trikotsätze 

(Trikot, Hose und Stutzen) kümmert.  
Die Bezahlung erfolgt pro Trikotsatz. Bei Interesse bitte bei Hans Heiler 

Tel.: 400 melden. 
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Nachrichten vom KC Egmating 
 
Kegelkreisrunde Ebersberg / Erding 
 
Die Kegler des KC Egmating können auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken.  
 
Die 1.Männersmannschaft belegte nach erfolgreicher Saison  den 4. Platz. Ihnen fehlten am Schluss nur 2 
Punkte auf den 3.Platz. 
Aber einen besonderen Rekord in der Kegelkreisrunde können die 5 Herren für sich beanspruchen. Sie 
kegelten, mit 2420 Holz, das beste Ergebnis seit Bestehen der Kegelkreisrunde vor 38 Jahren 
 
Auf den 3.Platz beendete die 2. Männermannschaft die Saison 2011/2012. Sie verpassten nur knapp den 
Aufstieg in die oberste Liga. 
 
Die 3. und 4 .M Männermannschaft belegen, mit einem ausgewogenen Punktekonto, jeweils  den 8. Platz in 
ihrer Klasse. Das bedeutet, dass beide den Klassenerhalt geschafft haben 
 
 
Mit einem Sieg am letzten Spieltag, erreichte die 1. Damenmannschaft noch den 3. Platz und somit einen 
�Podestplatz�, dass für die Damen einen Pokal und eine Urkunde bedeutet. 
 
Die 2. Damenmannschaft hatte es in der Kreisoberklasse  sehr schwer. Da sie krankheitsbedingt in der 
Rückrunde immer mit Ersatz spielen mussten, liegen sie abgeschlagen auf den letzten Platz. Die Spiele gingen 
verloren, auch wenn meistens nur knapp um ein paar Holz.  
 
Die Damenmannschaften III, IV und V spielen alle in der B-Klasse. Damen V belegt einen  hervorragenden 2. 
Platz, das den Aufstieg in die A-Klasse bedeutet. Damen III beschließen die Saison auf den 3.Platz und Damen 
IV auf den 6.Platz 
 
Die 6. Damenmannschaft liegt auf den 5. Platz und behauptet sich im Mittelfeld 
 
In der Liste aller 100 Schubkegler der Kegelkreisrunde belegt Mario Hesse mit einem Schnitt von 453,26 Holz 
( im Schnitt ) einen hervorragenden 5. Platz. 
Unter den � Top 20� aller Kegler, beendet Sigi Kiermaier mit einem Schnitt von 444,82 Holz die Saison auf den 
11. Platz. 
Tanja Melzer belegt am Schluss den 3. Platz, mit einem Schnitt von 440,33 Holz. 
Mit den 8. Platz: Angelika Herbst ( 431,80 Holz), 16. Platz: Kathrin Kiermaier ( 424,00  Holz ) und 20. Platz: 
Maria Heiler ( 423,19 Holz  ) 
befinden sich drei weitere Keglerinnen in den �Top 20� 
Auch bei der � Top 20� �Platzierung bei der 50 Schubschnittliste findet man einige Namen von KC Egmating-
Keglerinnen: 
 
  9.Platz:   Daniela Töpfer      203,53 Holz 
11.Platz:   Birgit Mayr         203,41 Holz 

13.Platz:   Meiko Sabo        202,38 Holz 
15.Platz:   Irmgard Hein        199,59 Holz 
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        Z w e i  T i t e l  f ü r   
                    K C  E g m a t i n g  

 
 

 
Stark vertreten war der  KC Egmating bei den Oberbayerischen Meisterschaften der Freizeitkegler in 
Attaching.   21 Spielerinnen und Spieler gingen an den Start. Die meisten Keglerinnen und Kegler 
hatten gleich mehrere Starts.  
 
Besonders erfolgreich war Sigi Kiermaier und die Mixed Mannschaft I. Beide standen auf dem 
Treppchen ganz oben und holten sich den Titel. Mit 503 Holz sicherte sich Sigi Kiermaier den Titel 
Oberbayerischer Meister im Einzel der Männer. Die Mixed-Mannschaft, mit Kathrin Kiermaier ( 456 
Holz ) Tanja Melzer (458 Holz) Hermann Lechner (422 Holz) und Sigi Kiermaier (428 Holz),  holten  
mit 1763 Holz den Titel ebenfalls nach Egmating.  
 
Besonders erfreulich ist das Ergebnis von Tobias Geier. Er wurde bei der B-Jugend mit 298 Holz 
stolzer Dritter.  
Bei den Frauen-Mannschaften reichte es, mit 1668 Holz, für  die Damen I  �nur� für den 2.Platz. 
(Tanja Melzer 465Holz, Kathrin Kiermaier 419 Holz, Andrea Kiermaier 413 Holz , Ines Kant 371 
Holz). Direkt dahinter, 1646 Holz,  reihten sich die Damen II vom KCE  ein.  Petra Lechner (434 Holz) 
Daniela Töpfer (416 Holz) Michele Kant (408 Holz) Christiane Krüger (388 Holz). 
 

Bei den Mixed-Paarläufen konnten sich Kathrin  Kiermaier mit 422 Holz und Mario Hesse mit 469 
Holz auf den 2.Platz kegeln und wurden somit Vizemeister. Den dritten Platz sicherten sich Tanja 
Melzer (439 Holz) und Sigi Kiermaier ( 447 Holz). 
 

Auch bei den Damen-Paarläufen waren Kathrin Kiermaier und Tanja Melzer erfolgreich. Mit 436 
Holz- Kathrin Kiermaier, und 430 Holz für Tanja Melzer  erreichten sie mit dem Dritten Platz ebenfalls 
einen Treppchenplatz. 
Tanja Melzer wurde mit 441 Holz auch bei den Damen Einzel dritte. 
Sie  und Kathrin Kiermaier waren somit die erfolgreichsten Teilnehmerinnen vom KCE. Tanja 
gewann bei 5 Starts auch fünf Medaillen und Kathrin Kiermaier konnte bei 5 Starts 4 Medaillen 
gewinnen. Mit insgesamt 7 Podestplätzen war es eine der erfolgreichsten Meisterschaften für den KC 
Egmating. 
 
Mit diesen tollen Ergebnissen sicherte sich der KCE insgesamt 18 Startplätze bei den Bayerischen 
Meisterschaften in München und Augsburg. 
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 Innungs- und Meisterbetrieb 
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H e r b s t - S c h m a n k e r l :  
 

E n t e n -  u n d  H a x n - E s s e n  
S a  &  S o  i m  S e p t e m b e r  
K a r t o f f e l w o c h e n  
v o m  1 1 .  b i s  1 9 .  O k t o b e r  
S t e i r i s c h e  W o c h e n  
v o m  8 .  b i s  1 9 .  N o v e m b e r  
 
 

Ö f f n u n g s z e i t e n  i m  S o m m e r :  
w o c h e n t a g s  v o n  1 1  �  1 4  h  &  a b  1 7  h  
S a m s t a g ,  S o n n -  &  F e i e r t a g  a b  1 1  h ,  D i e n s t a g  R u h e t a g   -  1 . - 5 . 9 .  U r l a u b  
 

                     

Rosemarie & Heinz  O t t  •   85658 Münster/Egmating •  info@haflhof.de  • Tel. 08093 / 5336

 

 
 

mailto:info@haflhof.de
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	Diese Anzeige kostet nur   51,15  €  im Jahr. 
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